
 

 

Datenschutzinformationen zum Thema Fundraising 

Datenschutzerklärung gemäß Art 14 DSGVO 

Stand November 2022 

 

Zusätzlich zu den Informationen in unserer Datenschutzerklärung (https://www.roteskreuz.at/wien/ich-will-mehr-

wissen/datenschutzerklaerung) möchten wir Ihnen in diesem Dokument Informationen zur Verarbeitung von 

personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Fundraising-Aktivitäten bereitstellen.  

Datenschutzrechtlicher Verantwortlicher hinsichtlich der hier beschriebenen Verarbeitungstätigkeiten ist: 

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Wien 

Nottendorfer Gasse 21 

1030 Wien 

ZVR-Zahl: 981591369 

Den/die Datenschutzbeauftragten des LV Wien erreichen Sie unter: 

Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Wien 

z.H. des Datenschutzbeauftragten 

Nottendorfer Gasse 21 

1030 Wien 

bzw. per E-Mail unter datenschutz@wrk.at. 

Der LV Wien ist Rechtsträger und Gesellschafter der St. Anna Kinderspital GmbH und Rechtsträger des St. 

Anna Kinderspital Fonds. Die folgenden Informationen gelten daher auch für Fundraising-Aktivitäten zugunsten 

des St. Anna Kinderspital Fonds.  

1. Umfang und Zwecke der Datenverarbeitung 

a) Adressanmietung/-ankauf bei Direktmarketingunternehmen (Informationen gemäß Art 14 DSGVO) 

Um neue Spender*innen/Mitglieder zu gewinnen, mieten bzw. kaufen wir gelegentlich Adressdaten für die 

einmalige Verwendung zu Zwecken der postalischen Direktwerbung von der Österreichischen Post AG zu. Die 

Österreichische Post AG fungiert in diesem Zusammenhang als Listbroker iSd § 151 Abs 2 GewO. Das bedeutet, 

dass sie als Vermittlerin zwischen uns und Inhabern von Kunden- und Interessentendateisystemen auftritt. Aktuell 

stammen die Daten, die uns von der Österreichischen Post AG vermittelt werden, aus dem Ursprungsdateisystem 

der DPIT GmbH (https://dp-it.at/impressum/).  

Soweit die Daten zur Adressierung einer Werbezusendung aus dem Ursprungsdateisystem der DPIT GmbH oder 

eines anderen Direktmarketingunternehmens stammen, wird in der Zusendung explizit darauf hingewiesen. 

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten durch die Österreichische Post AG bzw. durch die DPIT GmbH sowie 

zu Ihren Betroffenenrechten gegenüber diesen Unternehmen, insbesondere dem Recht auf Untersagung bzw. 

Widerspruch gemäß § 151 Abs. 10 GewO und Art. 21 DSGVO, entnehmen Sie bitte deren Datenschutzhinweisen. 

Bitte beachten Sie, dass wir auf die Datenbestände von Direktmarketingunternehmen keinen Einfluss haben. Wenn 

Sie für die Zukunft ausschließen möchten, dass Ihre Daten vermietet bzw. verkauft werden, haben Sie die 

Möglichkeit, sich mit Ihrem Anliegen direkt an das jeweilige Direktmarketingunternehmen zu wenden:  

 

Österreichische Post AG 

Rochusplatz 1 

1030 Wien 

https://www.post.at/co/c/datenschutz  

bzw. https://datenschutzanfrage.post.at 
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DPIT GmbH 

Mariahilfer Strasse 117/Top 19 

1060 Wien 

https://dp-it.at/impressum/  

 

Alternativ können Sie sich in die Robinson-Liste eintragen lassen. Nähere Informationen zur Robinson-Liste siehe 

hier: https://www.wko.at/branchen/information-consulting/werbung-marktkommunikation/robinsonliste.html 

b) Door2Door-Werbeaktionen 

Um neue Spender*innen/Mitglieder zu gewinnen, führt der LV Wien regelmäßig sogenannte Door2Door-

Werbeaktionen/Haustürwerbeaktionen durch. Mit der Durchführung dieser Werbeaktionen ist die Prompt 

Marketing GmbH beauftragt. Die Prompt Marketing GmbH wurde vom LV Wien gemäß Art. 28 DSGVO als 

Auftragsverarbeiter vertraglich verpflichtet, die hierbei erhobenen sowie die für die Durchführung der Aktionen 

zur Verfügung gestellten personenbezogenen Daten von (bestehenden/zukünftigen) Spender*innen ausschließlich 

entsprechend dessen Weisungen, unter Einhaltung hinreichender Datensicherheitsmaßnahmen und im Einklang 

mit den Vorgaben der DSGVO zu verarbeiten. 

2. Rechtsgrundlagen 

Die Verarbeitung von personenbezogenen Daten im Zusammenhang mit Fundraising-Aktivitäten beruht auf der 

Rechtsgrundlage des berechtigten Interesses gemäß Art 6 Abs 1 lit f DSGVO. Konkret liegt unser Interesse darin, 

auf uns aufmerksam zu machen und neue Spender*innen/Mitglieder zu gewinnen, um unsere gemeinnützigen 

Tätigkeiten und Projekte weiterhin finanzieren zu können. 

3. Speicherdauer, Löschung von Daten 

Die gemäß Punkt 1 lit a angemieteten/gekauften Daten werden nach einmaliger Verwendung für eine postalische 

Zusendung gesperrt und, wenn keine Reaktion erfolgt, nach Ablauf weniger Wochen gelöscht. Anderes gilt nur, 

wenn Sie auf die einmalige Zusendung reagieren und bspw. an uns spenden. Diesfalls wird ein Datensatz in unserer 

Spender*innen-Datenbank angelegt.  

Bei Door2Door-Werbeaktionen gemäß Punkt 1 lit b werden nur dann Daten erhoben und verarbeitet, wenn Sie 

eine Spendenvereinbarung unterzeichnen. 

➔ Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten im Zusammenhang mit Spenden, die Sie an uns tätigen, 

können Sie dem Dokument „Datenschutzinformationen zu Thema Spenden“ entnehmen. 

4. Betroffenenrechte 

Aus der DSGVO ergeben sich für Sie als von der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten betroffene 

Person die folgenden Rechte: 

• Recht auf Auskunft über ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten gemäß Art. 15 DSGVO 

• Recht auf Berichtigung unrichtiger oder die Vervollständigung Ihrer bei uns gespeicherten 

personenbezogenen Daten gemäß Art 16 DSGVO  

• Recht auf Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten gemäß Art 17 DSGVO, 

soweit die Verarbeitung nicht zur Erfüllung der Zwecke, für die sie erhoben wurden, zur Erfüllung einer 

rechtlichen Verpflichtung oder zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 

Rechtsansprüchen weiterhin erforderlich ist 

• Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art 18 DSGVO 

• Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art 20 DSGVO (= Bereitstellung der Daten in einem 

maschinenlesbaren Format oder Übermittlung der Daten durch uns an einen anderen Verantwortlichen)  

• Recht auf Widerspruch gemäß Art 21 DSGVO gegen eine Verarbeitung, die auf der Rechtsgrundlage 

des berechtigten Interesses gemäß Art 6 Abs 1 lit f DSGVO beruht, und zwar 

o generell unter Angabe von Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben oder  

o ohne Angabe von Gründen, wenn es sich um eine Verarbeitung zum Zweck von 

Direktwerbung handelt (so zB im Fall der postalischen Zusendungen ohne explizite 

Einwilligung gemäß Punkt 1/b). 

• Recht auf jederzeitigen Widerruf einer erteilten Einwilligung gemäß Art 7 Abs 3 DSGVO  
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Im Falle eines Widerspruchs gemäß Art 21 DSGVO bzw. eines Widerrufs gemäß Art 7 Abs 3 DSGVO führen wir 

die jeweilige Datenverarbeitung für die Zukunft nicht mehr fort. Ihre Daten werden gelöscht, sofern diese nicht 

zur Erfüllung eines Vertrags mit Ihnen, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung oder zur Geltendmachung, 

Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen weiterhin benötigt werden. Die Rechtmäßigkeit der bis zum 

Zeitpunkt des Widerspruchs bzw. Widerrufs erfolgten Verarbeitung wird nicht berührt. 

Sämtliche Betroffenenrechte können Sie geltend machen, indem Sie sich per E-Mail an datenschutz@wrk.at oder 

postalisch an Österreichisches Rotes Kreuz, Landesverband Wien, z.H. des Datenschutzbeauftragten, Nottendorfer 

Gasse 21, 1030 Wien, wenden. 

Wir bearbeiten Betroffenenbegehren stets so rasch wie möglich, jedenfalls binnen eines Monats. Sofern Sie nicht 

ausdrücklich anderes verlangen, erhalten Sie eine Bestätigung auf dem gleichen Weg, auf dem Sie sich an uns 

gewendet haben (z.B. Anfrage per E-Mail – Bestätigung per E-Mail). 

Gemäß Art. 77 DSGVO steht Ihnen schlussendlich noch das Recht zu, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 

beschweren. In Österreich ist die zuständige Aufsichtsbehörde die Datenschutzbehörde, Barichgasse 40-42, 1030 

Wien, Telefon: +43 1 52 152-0, E-Mail: dsb@dsb.gv.at, Web: www.dsb.gv.at. Gemäß § 24 Datenschutzgesetz 

(DSG) muss eine Beschwerde binnen eines Jahres nach Kenntnis von dem beschwerenden Ereignis, längstens aber 

binnen 3 Jahren, nachdem das Ereignis behauptetermaßen stattgefunden hat, eingebracht werden. 
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